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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Wunsiedel 1861 : TV Weißenstadt 
Donnerstag, 11.01.2024, 19:30 Uhr

Hanold macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TV Weißenstadt hat der TV Wunsiedel 1861 am Donnerstag
in weniger als 87 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gesammelt. Beim TV Weißenstadt lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:3 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV Wunsiedel 1861 mit einem und der TV
Weißenstadt mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match
war allen voran das untere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Götz /
Dörfler gegen Rubner / Korn. Es dauerte eine Weile, bis Mühlhöfer / Hanold ihr 3:2 gegen Daum /
Bergmann unter Dach und Fach hatten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Markus Rubner zeigte Winfried Götz seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Wenig Chancen ließ Uwe Dörfler beim 11:3, 11:6, 11:4 seinem Gegner Alexander
Daum. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Recht kurzen Prozess machte Jan Mühlhöfer beim 11:7, 11:6, 11:6 mit Roland Körner.
Markus Hanold konnte im Spiel gegen Jörg Bergmann einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Winfried Götz
überzeugte im Einzel gegen Alexander Daum, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein
souveräner Sieg. 18:2 (Götz) bzw. 5:9 (Daum) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte
Uwe Dörfler beim 11:3, 12:10, 11:7 mit Markus Rubner. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 14:4 für Dörfler und 6:12 für Rubner seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Jan Mühlhöfer überzeugte im Match gegen Jörg Bergmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Markus Hanold hatte gegen Roland
Körner bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Die beiden Teams verließen mit einem
10:0-Erfolg für den TV Wunsiedel 1861 die Halle.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den TV Wunsiedel 1861 nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TS Selb von 1887 II am 25.01.2024 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TV Weißenstadt wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 19.01.2024 gegen den TuS Pullenreuth II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Wunsiedel 1861

Doppel: Götz / Dörfler 1:0, Mühlhöfer / Hanold 1:0 
Einzel: W. Götz 2:0, U. Dörfler 2:0, J. Mühlhöfer 2:0, M. Hanold 2:0 

 TV Weißenstadt
Doppel: Rubner / Körner 0:1, Daum / Bergmann 0:1 
Einzel: A. Daum 0:2, M. Rubner 0:2, J. Bergmann 0:2, R. Körner 0:2
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